
gefallen zu sein,

denn. es ergingen

drei „Monitiones”,

Vermahnungen, an

ihn, die samt dem

„Remischen Decret"

zwar im Akt als

„beygeschlossen"

vermerkt sind, aber

verloren gingen.Der

Bittsteller seiner-

‚seits legt nun einen

Vorschlag zur Bei-

legung des Vorrang-

streites bei, eine

Zeichnung (Abb.83)

der Bruderschafts-

bilder zum Heili-

gen Blut, der Domi-

nikaner, Franziska-

ner und Minoriten

auf dem Sargdeckel;

damit über die er-

wünschte Anord-

nung, den Vortritt

der Stadtpfarre,

kein Zweifel be-

stehe, vermerkt er

am linken Rande:

Hier ist der Kopf

des Leichnams

Eine Antwort lag

nicht bei... Hat sich

das „Wollgeboh-

rene, auch Hochwür-

dige, Wolledle,

Hochgelehrte Hoch-

fürstliche Salzburge-

rische Consistori-

um“ (Adresse) viel-

leicht außerstande

gesehen, den stum-

men und doch so

beredten Präzedenz-

streit an der Mur

einverständlich zu

schlichten? Ein Bru-

derschaftsbild in

Stein des „Bluetver-

giessenden Hey- Abb. 84. „Anstößig" und — „regotisiert“
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